
 

Frühling im Bismarck Seniorenstift 

Die Bretagne zu Besuch im Bismarck Seniorenstift 

Der Duft frisch gebackener Crêpes zog durch das 

Erdgeschoss, als Rita Strate am 25. März für 111 

Bewohner*innen das Nationalgericht der Bretagne 

zubereitete. Und das hieß: Fließbandarbeit. Aber die seit 

2019 als professionelle Crêpebäckerin tätige Hamburgerin 

meisterte diese Herausforderung bravourös. Gelernt hat 

die ursprüngliche Geigenbauerin das Crêperiehandwerk 

selbstverständlich in der Bretagne, genauer gesagt in 

Brest.  

„Es macht mir große Freude, Menschen kulinarisch zu verwöhnen und einen 

Hauch der bretonischer Lebenskultur zu verbreiten“, so Strate. 

Für die Buchweizenpfannkuchen konnten sich die 

Bewohner*innen als Topping frische Bananen mit 

Schokosoße oder hausgemachtes Apfelmus mit 

Salzkaramellsauce wählen. Und wie könnte es auch 

anders sein: alle Crêpes wurden aufgegessen. 

Eine Bewohnerin wusste nichts als zu schwärmen: 

„Es war Genuss pur!“.  

Und dieser Genuss wird seine Fortsetzung finden, 

denn Rita Strate wird ein weiteres Mal die 

Bewohner*innen mit ihren Pfannkuchen erfreuen, 

dann aber mit den sogenannten Galettes, der 

herzhaften Variante der französischen Pfannkuchen. 

 

 

 

 

Bon appétit! 
 

 

 



 

Bunte Ostergrüße 

Die Sonne scheint, die Krokusse und Hornveilchen 

blühen und die Osterzeit ist eingeläutet. Damit auch 

in den Zimmern der Bewohner*innen des Bismarck 

Seniorenstifts Osterstimmung Einzug halten konnte, 

erhielten die Senioren jeder ein liebevoll 

geschmücktes Narzissentöpfchen. 

Einige 

Malerinnen und Maler waren im 

Vorfeld fleißig dabei, einen Großteil 

der Töpfchen zu bemalen. Wenn das 

keine gute Stimmung verbreitet! 

 

Frohe Ostern! 
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